
 

 

 

 

 

G E S C H Ä F T S B E R I C H T   2 0 1 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

vorgelegt  am 

 

10.  Mai  2012 in Berlin 

 

  



 

2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wissensforum Backwaren e.V. 

 

Geschäftsbereich Deutschland 

Neustädtische Kirchstraße 7A 

10117 Berlin 

Telefon +49 (0) 30/680 72 23-10 

Telefax +49 (0) 30/680 72 23-19 

Internet www.wissensforum-backwaren.de 

E-Mail info@wissensforum-backwaren.de 

 

Geschäftsbereich Österreich 

Smolagasse 1 

1220 Wien 

Hotline +43 (0) 8/10 00 10 93 

Internet www.wissensforum-backwaren.at 

E-Mail info@wissensforum-backwaren.at 

 



 

1 

 

INHALTSVERZEICHNIS 

1. Vorwort 2 

2. Gremien 4 

3. Mitgliederversammlungen 2011 5 

4. Publikationen 6 

5. Öffentlichkeitsarbeit in Österreich 20 

6. Pressearbeit 23 

7. Internetauftritt 25 

8. PR-Arbeitskreis 30 

9. Weiterentwicklung der Öffentlichkeitsarbeit 31 

10. Mitgliedsunternehmen 34 

11. Pressespiegel 40 

 

 

Anlage: Checkliste Medienanfragen 

  



 

2 

1. Vorwort 

Liebe Mitglieder des Wissensforums Backwaren,  

„Wir haben ein besonderes Jahr hinter uns“ – mit diesen Worten 

begannen die Geschäftsberichte der vergangenen beiden Jahre. Und 

so soll auch dieser Geschäftsbericht beginnen, denn im zweiten 

Halbjahr 2011 vollzog sich schließlich der im Februar 2011 

beschlossene Umzug der Geschäftsstelle von der „alten“ Hauptstadt 

Bonn in die nunmehr nicht mehr ganz neue Hauptstadt Berlin. Damit 

änderte sich auch das Eine oder Andere im Tagesgeschäft der 

Geschäftsstelle. Frau Andrea Faber-Quintus führte die „Bonner 

Geschäfte“ des Vereins noch bis Dezember 2011. Seit Anfang des 

Jahres 2012 hat Frau Dr. Christina Rempe die Redaktionsarbeit und 

damit die verbundenen Aufgaben übernommen. Unterstützt werden 

sie und Herr Crone als Geschäftsführer des Wissensforums Backwaren 

seit Frühjahr 2012 von Frau Kathleen Reif, die ebenfalls als 

Assistentin der Geschäftsführung für den Backzutatenverband tätig 

ist. 

Doch nicht allein der Personalwechsel hat Veränderungen mit sich 

gebracht und wird sie auch in Zukunft noch mit sich bringen: Die 

Öffentlichkeitsarbeit des Wissensforums soll neu ausgerichtet 

werden: Altbewährtes und Gelungenes soll beibehalten werden, 

darüber hinaus ist es geplant, unter dem Arbeitstitel 

„Transparenzoffensive“ frischen Wind in unser Tun und Handeln zu 

bringen. Wie sich dies genau gestalten wird, ist bisweilen noch in der 

Diskussion. Unser Ziel ist es, das Vertrauen von Kunden, und damit 

letztlich auch der Verbraucher, in unser breites Produktsortiment 

auszubauen. Dass dieser Weg kein einfacher ist, erscheint uns 

angesichts teils hitzig geführter Diskussionen in der jüngeren 

Vergangenheit gewiss, zeigen diese doch, dass manch altbewährter 

und längst zum treuen Begleiter gewordener Standpunkt überdacht 
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und gegebenenfalls auch geändert werden muss. Dennoch meinen 

wir, uns auf einem guten, neuen Weg zu befinden. 

Beibehalten wollen wir unseren Grundsatz, anhand objektiver 

Darstellungen wie durch unsere in der Fachwelt hochgeschätzten 

Fachpublikation „backwaren aktuell“, zur Verständigung und letztlich 

zum Konsens in der Branche und darüber hinaus beizutragen. 

Angesichts der stetig steigenden Flut von Informationen – 

insbesondere über das Medium Internet – ist dies eine immer größere 

Herausforderung, da sich unter die fachlich fundierten Informationen 

eine immer größere Zahl teils rein populistischer und 

skandalheischender Äußerungen mischt, die sich allerdings ob der 

Komplexität der Materie immer schlechter voneinander abgrenzen 

lassen. Wir treten diesen Entwicklungen mit Fachkompetenz und 

Offenheit entgegen. 

In diesem Zusammenhang danken wir Ihnen – und auch unseren 

externen Autoren – für Ihre tatkräftige Unterstützung und Offenheit 

innerhalb des vergangenen Jahres. Denn ohne Sie, Ihre Fach- und 

Marketingkompetenz, ließen sich die hohe Reputation und die 

zuverlässige Qualität unserer Öffentlichkeitsarbeit weder heute noch 

in Zukunft gewährleisten. 

Der vorliegende Bericht umfasst den Zeitraum von Januar 2011 bis 

einschließlich März 2012. Er dokumentiert in Wort und Bild die 

spannende und teils auch aufreibende Arbeit unseres Vereins. Wir 

wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und freuen uns über Lob und 

Kritik. 

 
Berlin, im April 2012 

 
 

 

Prof. Dr. Bärbel Kniel 

(Vorsitzende) 

RA Christof Crone  

(Geschäftsführer) 
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2. Gremien 

 

Vorstand 

 

Vorsitzende:  Prof. Dr. Bärbel Kniel, biotask AG, Esslingen 

Stellv. Vorsitzende: Eva-Maria Hauenstein, Unifine Food & Bake 
Ingredients GmbH, Darmstadt 

RA Christof Crone, Backzutatenverband e.V., 
Berlin 

 

 

PR-Arbeitskreis 

 

Udo Berg, Jung Zeelandia GmbH, Frankfurt a. 
M. 

RA Christof Crone, Wissensforum Backwaren 
e.V., Berlin 

Andrea Faber Quintus, Wissensforum 
Backwaren e.V., Berlin (bis 12/2011) 

Armin Gagel, Dreidoppel GmbH, Langenfeld 

Martina Klümpen, Jung Zeelandia GmbH, 
Frankfurt a. M. 

Prof. Dr. Bärbel Kniel, biotask AG, Esslingen 

Dr. Friedrich Kunz, Wien 

Herrn Dr. Bernd Meyer, IREKS GmbH, Kulmbach 

Herrn Rainer Mundt, Martin Braun-Gruppe, 
Hannover 

Dr. Gerald Plasch, Mainz 

Dr. Christina Rempe, Wissensforum  

Backwaren e.V., Berlin (seit 1/2012) 

Michael Sanetra, Unifine Food & Bake 
Ingredients GmbH, Darmstadt 

Sonja Strauch, CSM Deutschland GmbH, 
Bremen 
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Redaktion 

 

Andrea Faber Quintus, Wissensforum 
Backwaren e.V., Berlin (bis 12/2011) 

Prof. Dr. Bärbel Kniel, biotask AG, Esslingen 

Dr. Gerald Plasch, Mainz 

Dr. Christina Rempe, Wissensforum 
Backwaren, e.V. (seit 1/2012) 

 

 

Gf. Vorstandsmitglied 

 

RA Christof Crone 

 

 

Geschäftsstelle 

 

Andrea Faber Quintus, Wissensforum 
Backwaren e.V., Berlin (bis 12/2011) 

Dr. Christina Rempe, Wissensforum 
Backwaren, e.V. (seit 1/2012) 

3. Mitgliederversammlungen 2011 

Im Berichtszeitraum fand eine Ordentliche Mitgliederversammlung 

statt. Sie tagte am 16. Februar 2011. Der Tätigkeitsbericht 2010 

wurde vorgestellt. Der Rechnungsprüfer verlas den 

Rechnungsprüfungsbericht. Auf dessen Antrag erteilte die 

Versammlung dem Vorstand und der Geschäftsprüfung des 

Wissensforums Backwaren e.V. die Entlastung. Zudem beschloss die 

Versammlung mit großer Mehrheit die Verlegung der Geschäftsstelle 

von Bonn nach Berlin. 

Bezüglich weiterer Einzelheiten wird auf das Protokoll der 

Versammlung vom 18. Februar 2011 verwiesen.  
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4. Publikationen 

Eine der wesentlichen Aufgaben des Wissensforums liegt darin, die 

interessierte Öffentlichkeit – das heißt Hersteller, Händler und 

Anwender, Auszubildende und Studenten, die Wissenschaft sowie 

Journalisten und letztlich auch den Verbraucher – über Backmittel, 

Backzutaten und die Herstellung von Backwaren zu informieren. Mit 

seinen verschiedenen Fachpublikationen sowie weiteren 

Informationen auf seiner Internetseite und direkten Auskünften auf 

persönliche Anfragen leistet das Wissensforum Backwaren e.V. einen 

wichtigen Beitrag dazu, dass Brot und Feine Backwaren auch in 

Zukunft einen hohen Stellenwert in der Ernährung haben. 

Das Wissensforum Backwaren veröffentlicht praxisrelevante 

Fachpublikationen in drei verschiedenen Formaten: Fachbroschüren, 

„backwaren aktuell“ und die „Lernreihe“. Der Sachstand und die 

gegenwärtigen Entwicklungen zu diesen Publikationen werden im 

Folgenden kurz vorgestellt. 

a) Fachbroschüren 

Die Fachbroschürenreihe des Wissensforums trägt entscheidend zur 

Reputation des Wissensforums bei – das zeigt nicht zuletzt auch der 

Umstand, dass die überwiegend kostenpflichtigen Publikationen nach 

wie vor regelmäßig von Bäckern wie auch von Berufsschullehrern über 

das Bestellformular auf der Internetseite bestellt werden. Zudem 

stehen die Publikationen über die Internetseite zum kostenlosen 

Download zur Verfügung, der ebenfalls regelmäßig genutzt wird (s. 

Kapitel Nr. 7). 

Bislang wurden 29 Fachbroschüren zu verschiedenen 

Themenschwerpunkten veröffentlicht. Sie wurden bisweilen 

überarbeitet und aktualisiert. Nicht alle Broschüren geben 

gegenwärtig den aktuellen Wissensstand vollumfänglich wider. 
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Mitunter gestaltet sich eine zeitnahe Aktualisierung der Fachinhalte 

schwierig, nicht zuletzt aufgrund der sich momentan rasant 

entwickelnden lebensmittelrechtlichen Grundlagen. Sie machen es 

teils auch erforderlich, die in den 1990er Jahren begründeten 

Themeneinteilungen und -abgrenzungen neu zu gestalten. Die 

seinerzeit vorgenommene Nummerierung der Broschüren wird sich 

daher voraussichtlich langfristig auflösen, da einige Broschüren 

inhaltlich zusammengefasst werden. Um sicherzustellen, dass der 

Leser über den jeweiligen Aktualitätsgrad der angebotenen 

Broschüren angemessen informiert ist, wird seit Beginn des Jahres 

2012 die Bestell- und Downloadfunktion über die Internetseite 

überarbeitet. Broschüren älteren Datums werden nicht mehr 

versandt. Sie stehen nur noch zum kostenlosen Download zur 

Verfügung.  
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In Tabelle 1 sind diejenigen Broschüren aufgelistet, die den 

gegenwärtigen Wissensstand einer vertretbaren Aktualität 

entsprechen. 

Tabelle 1: Broschürenangebot des Wissensforums Backwaren e.V. zum kostenlosen 
Download, Stand März 2012. 

Nr. Titel 
Stand, 
online 

1 Was sind Backmittel 2009 

  Bread improvers – action and application 2009 

3 Rohstoffe für Brotbackmittel 2009 

7 Bio-Backwaren 2011 

8 Gewürze in Backwaren 2009 

9 Backwaren - Geschichte und Wissen heute 2009 

10 Schokoladenüberzugsmassen und Fettglasuren 2009 

11 Die Geschichte der Backmittel 2009 

12 
Die Bestandteil von Backmitteln für Brot und 
Kleingebäck 2009 

13 

Die Bestandteile von Backmitteln und 
Backgrundstoffen für  
Feine Backwaren 2000 

14 
Früchte und deren Zubereitung für Bäckerei und 
Konditorei 2009 

15 
Fehler bei Brot und Kleingebäck und deren 
Beseitigung 2009 

20 

Die Gärsteuerung mittels Kältetechnik - ein 
modernes  
Verfahren der Backwarenherstellung* 2009 

  Proofing Control with Refrigeration Technology 2009 

25 Sauerteig 2009 

28 Antworten auf Kundenfragen in Österreich 2001 

29 
Fehler bei Feinen Backwaren und deren 
Beseitigung 2009 
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Die in Tabelle 2 aufgelisteten Broschüren sind gegenwärtig als 

kostenpflichtige Printversion verfügbar: 

Nr. Titel Stand, print 

1 Was sind Backmittel 2004 

9 Backwaren - Geschichte und Wissen heute 2004 

11 Die Geschichte der Backmittel 2003 

12 
Die Bestandteil von Backmitteln für Brot und 
Kleingebäck 2003 

13 
Die Bestandteile von Backmitteln und 
Backgrundstoffen für  Feine Backwaren 1999 

14 
Früchte und deren Zubereitung für Bäckerei und 
Konditorei 2003 

15 
Fehler bei Brot und Kleingebäck und deren 
Beseitigung 2006 

28 Antworten auf Kundenfragen in Österreich 2001 

29 
Fehler bei Feinen Backwaren und deren 
Beseitigung 2004 

Tabelle 2: Aktuell verfügbare, kostenpflichtige Printversionen, Stand März 2012. 
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Tabelle 3 listet diejenigen Broschüren auf, die inhaltlich überholt 

sind und daher nicht mehr versandt werden – selbst wenn der 

Geschäftsstelle noch ein Altbestand gedruckter Versionen vorliegt. 

Sie stehen auf der Internetseite unter der Rubrik „Archiv“ zum 

Download zur Verfügung. Dort wird deutlich darauf hingewiesen, dass 

die Inhalte möglicherweise überholt sind. 

Nr. Titel print 

2 
Die Bedeutung von Nahrungsfetten für die 
menschliche Ernährung 1993 

4 Convenience-Produkte 1994 

5 Rohstoffe für Backmittel beim Brötchen 1998 

6 Mehr Genuss durch Aromen 1996 

16 Backmischungen für Brot und Kleingebäck 1992 

17 
Brot  - ein wertvoller Bestandteil unserer 
Ernährung 1993 

21 Formtrennmittel 1995 

Release Agents 1995 

Les agents de démoulage 1995 

22 
Allergien in Zusammenhang mit Backwaren und 
deren Herstellung  1996 

24 Einsatz von Enzymen in Backwaren 1997 

26 Backmargarinen und Fette 1999 

27 Emulgatoren in Backmitteln und Backgrundstoffen 2001 

Emulsifiers in bread improvers and bakery 
ingredients 2001 

Tabelle 3: Inhaltlich überholte Broschüren des Wissenforums Backwaren e.V., 
Stand  
März 2012. 
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Tabelle 4 gibt den gegenwärtigen Zeitplan zur Überarbeitung von 

Fachproschüren wieder. Das Thema „Backhefe“ wird in Form einer 

neuen Fachbroschüre von den Autoren Dr. Marek Mösche/Herrn 

Lothar Völker aufgegriffen. 

 

Tabelle 4: Zeitplanung zur Broschürenaktualisierung, Stand März 2012. 
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Im November 2011 wurde Broschüre Nr. 7 mit dem Titel „Bio-

Backwaren“ vollständig überarbeitet und aktualisiert. Sie steht 

beispielhaft für das Layout auch künftiger Broschüren-Publikationen:  

 
Abbildung 1: Broschüre Nr. 7 – Layout. 

Broschüren älteren Datums sind noch mit dem Logo „Wissensforum – 

Bonn * Wien“ versehen. Dies wird sukzessiv im Rahmen der 

inhaltlichen Überarbeitung angepasst.  
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b) backwaren aktuell 

Im Jahr 2011 wurden drei Ausgaben von „backwaren aktuell“ 

veröffentlicht. Ab 2012 wird „backwaren aktuell“ regelmäßig alle vier 

Monate erscheinen, jeweils zu Beginn der Monate März, Juni, 

September und Dezember. Eine Sonderausgabe wurde im Jahr 2011 

nicht publiziert und entfällt auch im Jahr 2012. 

Eine Differenzierung der Publikationen in Deutschland und Österreich 

wurde aufgegeben. So liegen für die Themen Markt, 

Lebensmittelrecht, Lebensmittel- und Getreidetechnologie 

beziehungsweise -chemie, Ernährung sowie andere 

backwarenspezifische Fragestellungen – auch angesichts des 

europäischen Binnenmarktes – in den beiden Ländern dieselben 

Rahmenbedingungen vor. Eine länderspezifische Thematisierung 

erscheint daher überholt. Damit ging einher, dass die Distribution in 

Österreich nunmehr direkt und nicht mehr als Beilage von 

Fachzeitschriften erfolgt. 

Der Leserkreis von „backwaren aktuell“ setzt sich im Wesentlichen 

aus folgenden Vertretergruppen zusammen: 

o Fachkreise: Hersteller, Händler und Anwender von 

Backmitteln und Backzutaten 

o Universitäten und Berufsschulen 

o politische Entscheidungsträger auf nationaler und 

internationaler Ebene: Mitglieder des Bundestages und der 

Landtage, EU-Kommission, Mitglieder des EU-Parlamentes 

o Multiplikatoren der Ernährungsberatung sowie Aus- und 

Weiterbildung 

o Journalisten und andere Vertreter von Fachmedien 

o Lebensmittelüberwachung und Regierungspräsidien in 

Deutschland und Österreich 

o politische Interessenvertreter: Wirtschafts- und 

Verbraucherverbände 
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Der Verteiler für die Print-Version von „backwaren aktuell“ umfasst 

aktuell rund 2000 Adressen, davon rund 200 aus Österreich. Per Mail 

werden zudem 400 Personen über die Publikation einer neuen 

Ausgabe und die Möglichkeit zum Download auf der Internetseite 

informiert. Darüber hinaus wird die Fachpresse via Pressemittelung 

informiert. 

Die Ausgaben im Jahr 2011 enthielten folgende Themenbeiträge:  

Ausgabe 1/2011 – Themenschwertpunkt „Clean Label“ 

 

Dr. Petra 
Unland, 
Bielefeld 

„Clean Label“ aus Sicht der Praxis 

Natürlichkeit hat für eine zunehmende 
Anzahl von Verbrauchern einen 
wachsenden Stellenwert. Dies spiegelt 
sich auch in der Zahl der 
Produktneueinführungen mit Clean 
Label wider. Daraus ergeben sich für 
Hersteller von Lebensmitteln diverse 
Herausforderungen. 

Dr. Christina 
Rempe, 
Berlin 

„Clean Label“ in der Kontroverse 

Gemäß Definition werden Zusatzstoffe 
Lebensmitteln aus technologischen 
Zwecken zugesetzt. Dass der Ersatz 
durch deklarationsfreundliche Zutaten 
zu unterschiedlichen Bewertungen 
seitens verschiedener Marktteilnehmer 
führt war zu erwarten. Ist das 
Etikettenkosmetik oder wird das 
Produkt dadurch tatsächlich 
natürlicher?  

Dr. Bernd 
Meyer, 
Kulmbach 

„Clean Label“ – Was ist das? 

Über verschiedene Informationskanäle 
erhalten die Menschen heutzutage 
mehr Informationen als je zuvor – ob 
sie es wollen oder nicht. Die 
gewünschte Eindeutigkeit einer 
Information mündet in diversen 
Interpretationen oft in der 
Verunsicherung der Adressaten und 
erreicht damit das Gegenteil des 
Erwünschten. Ein Kommentar zu 
„Clean Label“. 
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Ausgabe 2/2011 

 

Dr. Friedrich 
Kunz, Wien 

Die Strudelfamilie 

Eine Wiener Mehlspeisendynastie mit 
orientalisch-europäischem 
Stammbaum lässt einem schon beim 
Lesen und erst Recht beim Anblick das 
Wasser im Munde zusammenlaufen. 
Kein störender Gedanke an Kalorien 
trübt den vollendeten Genuss“! Die 
Familie der „Strudel“ gehört 
zweifellos dazu. 

Franjo 
Steffen, 
Bremen 

Brotland Deutschland 

Die Deutschen sind bekannt als 
Brotweltmeister! Woran liegt das? 
Deutschlands Bäcker backen das 
umfangreichste Brotsortiment der 
Welt. Die Vielfalt der Mehl- und 
Schrottypen, spezielle Zutaten, 
verschiedene Backverfahren und 
kreative Ideen sorgen für einen 
besonders abwechslungsreichen 
Brotkorb. 

Dr. Markus 
Kraus, 
München 

Brot und Backwaren im Lichte der 
Rechtsprechung 2009/2010 

Dürfte doch der Bäcker und Konditor 
einfach nur das machen, was er am 
besten kann: backen und kreativ sein! 
Vom Pumpernickel bis zur 
Hochzeitstorte. Aber so einfach ist das 
nicht. Wer sich im Dschungel des 
Lebensmittelrechts bewegt, kann in 
viele Fallen treten. Der Beitrag 
informiert über die aktuelle 
Rechtsprechung. 

  



 

16 

 

Ausgabe 3/2011 

 

Irene Krauß, 
Bad 
Säckingen 

Lebkuchen: Honiggesüßt und 
gepfeffert 

Was wären der Advent und 
Weihnachten ohne Lebkuchen? Nicht 
erst seit Omas Generation lieben wir 
diese Köstlichkeiten. Bereits die 
Babylonier, Ägypter, Griechen und 
Römer schätzen die mit Honig 
gesüßten Backwaren. 

Frank 
Breuer, 
Bingen und 
Dr. Friedrich 
Longin, 
Hohenheim 

Alte Weizenarten – Ein Comeback 
fast vergessener Kulturpflanzen 

Waren und Spezialitäten aus „der 
guten alten Zeit“ sind heutzutage voll 
im Trend. Wer sich mit offenen Augen 
durch die Konsumwelt bewegt, kann 
eine Vielzahl solcher Erzeugnisse 
entdecken. Dieser Trend hat auch in 
den Bereich der Backwaren Einzug 
gehalten. 

Dr. Herbert 
Wintoch und 
Armin Gagel, 
Langenfeld 

Die neue Aromenverordnung 

Die nähere Beschäftigung mit der 
neuen europäischen 
Aromenverordnung sorgt regelmäßig 
für Überraschungen. Das komplexe 
Regelungswerk wirft zahlreiche 
Fragen für die Backwaren-branche 
auf. Geeignete Auslegungen sind 
vonnöten. Wurde das Ziel des 
Verbraucherschutzes erreicht? 
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Die Ausgabe 1/2012 ist im März 2012 erschienen. Sie enthielt 

folgende Beiträge: 

 

Irene Krauß, 
Bad 
Säckingen 

„Luschtig isch de Fasenacht“ – 
Geschichten aus der Schmalzpfanne 

Warum es gerade Fettgebäcke 
beziehungsweise Siedegebäcke sind, die 
uns im Vorfeld der närrischen Tage in 
allen Bäckereien begegnen, können 
wohl nur die Wenigsten auf Anhieb 
beantworten. Ein kulturhistorischer 
Beitrag über Berliner, Krapfen, Küchle, 
Kreppel oder wie sie landauf, landab 
heißen mögen. 

Dr. Christina 
Rempe, 
Berlin 

Wie tickt der Verbraucher? 
Ausgewählte Verbraucherstudien aus 
dem Jahr 2011 

Transparenz ist der Schlüsselbegriff in 
der deutschen und europäischen 
Ernährungspolitik: Informationen über 
die Zusammensetzung, die Herkunft 
sowie die Herstellung und Verarbeitung 
von Lebensmitteln sollen den 
notwendigen Aus-gleich schaffen 
zwischen dem Wissensvorsprung von 
Lebensmittelherstellern gegenüber 
ihren Kunden. Das Ziel: Ein 
aufgeklärter, mündiger und 
informierter Verbrauscher, der seine 
Kaufentscheidung eigenverantwortlich 
trifft und zufrieden ist. 

RA Mirja F. 
Beerens, 
Bremen 

Die Novelle des 
Verbraucherinformations-gesetzes – 
Was geht es mich an?! 

Auf Antrag dürfen Behörden 
unverzüglich über Hygieneverstöße, 
Pestizidgehalte in Lebensmittel oder 
Rohstoffdaten informieren. So will es 
das Verbraucherinformationsgesetz. 
Was ist die Idee hinter diesem Gesetz? 
Wie sind Unternehmen davon betroffen? 
Und was ändert sich mit seiner 
Novellierung? Antworten auf diese und 
weitere Fragen finden Sie in dem 
folgenden Beitrag. 
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Für die kommenden Ausgaben des Jahres 2012 sind folgende 

Fachbeiträge geplant (Stand März 2012). 

 

Tabelle 5: Themenplanung „backwaren aktuell“ 2012, Stand 27. März 2012. 
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c) Lernreihe 

Seit Juni 2009 wird über die Interseite eine Lernreihe zu den Themen 

Backmittel und Backzutaten zum Download angeboten, mit der sowohl 

online wie auch offline gearbeitet werden kann. Abbildung 2 zeigt eine 

Übersicht der bislang erstellten Kapitel der Lernreihe. 

 

Abbildung 2: Inhaltsverzeichnis der Lernreihe. 

Die Lernreihe erfreut sich weiter einer hohen Beliebtheit, wie die Zahl 

der Downloads in Tabelle 6, Kapitel Nr. 7 zeigt. 
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5. Öffentlichkeitsarbeit in Österreich 

Die gute Zusammenarbeit mit Fachvertretern in Österreich wurde im 

Jahr 2011 fortgesetzt und intensiviert. 

ICC-Austria 

Davon zeichnet beispielsweise die seit 2006 bestehende Mitgliedschaft 

in der International Cereal Chemists Austria (ICC Austria). So fungierte 

das Wissensforum Backwaren beim Symposium der ICC-Austria am 28. 

September 2011 als Mitveranstalter und stellte für die Veranstaltung 

Brotrucksäcke zur Verfügung. 180 Teilnehmer kamen zu der 

Veranstaltung mit dem Titel „Glutenfreie Lebensmittel – ein 

Zukunftsmarkt?“ in die BOKU Wien und verfolgten interessiert den 

Vorträgen über die Themenbereiche Ernährung und Medizin, 

Lebensmittelrecht und Kundeninformation, Technologie sowie Analytik 

und Forschung bezüglich glutenfreier Lebensmittel. Herr Christof Crone 

referierte zu dem Thema „Auf der „Spurensuche“ – Sinn und Unsinn von 

Kennzeichnungselementen“. Abbildung 3 zeigt den Programmflyer zur 

Veranstaltung. 



 

 

 

Abbildung 3: Programm des ICC

 

Anzeigen 

Wie bereits in den Vorjahren hat das Wissensforum Backwaren im 

österreichischen Bäckerkalender 2011 eine Anzeige gesch

Der Bäckerkalender erscheint in einer Auflage von 2.200 Exemplaren 

und versteht sich als umfassendes Kompendium mit Kontaktadressen der 

Bundes- und Landesinnungen sowie einem Serviceteil mit nüt

Tipps und Empfehlungen für den Berufsalltag. Eigene Kapitel über 

Arbeitsrecht und zum Lebensmittelrecht machten die Publikation über 

die Kalenderfunktion hinaus zu einer geschätzten Informationsquelle. 

Der Bäckerkalender ist ein hervorragendes Medi
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Programm des ICC-Symposiums 2011. 

Wie bereits in den Vorjahren hat das Wissensforum Backwaren im 

österreichischen Bäckerkalender 2011 eine Anzeige geschaltet.

Der Bäckerkalender erscheint in einer Auflage von 2.200 Exemplaren 

und versteht sich als umfassendes Kompendium mit Kontaktadressen der 

und Landesinnungen sowie einem Serviceteil mit nüt

Tipps und Empfehlungen für den Berufsalltag. Eigene Kapitel über 

Arbeitsrecht und zum Lebensmittelrecht machten die Publikation über 

die Kalenderfunktion hinaus zu einer geschätzten Informationsquelle. 

Der Bäckerkalender ist ein hervorragendes Medium um den 

Wie bereits in den Vorjahren hat das Wissensforum Backwaren im 

altet. 

Der Bäckerkalender erscheint in einer Auflage von 2.200 Exemplaren 

und versteht sich als umfassendes Kompendium mit Kontaktadressen der 

und Landesinnungen sowie einem Serviceteil mit nützlichen 

Tipps und Empfehlungen für den Berufsalltag. Eigene Kapitel über 

Arbeitsrecht und zum Lebensmittelrecht machten die Publikation über 

die Kalenderfunktion hinaus zu einer geschätzten Informationsquelle. 

um um den 
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Bekanntheitsgrad des Wissensforums Backwaren im Kreise der 

handwerklichen Verarbeiter zu stützen. 

 

Sponsoring von Veranstaltungen 

Traditionell unterstützt das Wissensforum Backwaren den Maturaball 

zum Abschluss der kombinierten fünfjährigen Ausbildung der Höheren 

Technischen Lehranstalt für Lebensmitteltechnologie, Getreide-

wirtschaft und Biotechnologie (HTL) Wels mit 500,- Euro. Zusätzlich 

erhalten die Absolventen – der Nachwuchs für die Lebensmittelindustrie, 

Labore und Kontrollorgane in der Getreide- und Lebensmittelbranche – 

die aktuellen Ausgaben von „backwaren aktuell“ im Brotrucksack des 

Wissensforums überreicht. 
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6. Pressearbeit 

Das Wissensforum Backwaren steht im engen Kontakt zur einschlägigen 

Fachpresse und unterhält darüber hinaus gute Kontakt zu den 

öffentlichen Medien. Es wurden wiederholt individuelle Pressegespräche 

sowie Interviews geführt. 

Gefolgt von der ARD-Themenwoche „Essen ist Leben“ im Oktober 2010 

erhielt das Wissensforum Backwaren Anfragen verschiedener Formate, 

die angesichts der gegenwärtig eher skeptischen Einstellung vieler 

Verbraucher gegenüber der industriellen Lebensmittelproduktion 

umfangreiche Abstimmungsprozesse erforderten. Hierzu zählen: 

o 01/2011: NDR//W wie Wissen – Björn Platz: Brotdesign – 

Ciabatta von der Stange 

o 01/2011: SWR//Anfrage Ladig 

o 01/2011: WDR//Quarks & Co – Ulf Kneiding: Geheimnisse des 

Brotbackens 

o 01/2011: HR//Quarks & Co – Corinna Sachs: Was versteckt sich 

in unserem Brot? 

o 09/2011: NDR//Panorama – Oda Lambrecht: Mythos deutsches 

Brot 

Das Spektrum der Anfragen reichte von einem erkennbaren Bemühen 

der Redakteure um Faktenwissen bis hin zu tendenziösen Anfragen. 

Trotz der sowohl in personeller als auch in zeitlicher Hinsicht höchst 

aufwendigen Anstrengungen des Wissensforums Backwaren 

einschließlich der Vertreter seiner Mitgliedsunternehmen gelang es 

bedauerlicherweise nicht, die überwiegend kritische Berichterstattung 

in gemäßigte Bahnen zu lenken, die für eine sachliche und objektive 

Verbraucherinformation wünschenswert gewesen wäre. 

Um die Abstimmungsprozesse innerhalb der Mitgliedsunternehmen zu 

optimieren, wurde die Checkliste „Medienanfragen“ entwickelt  
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(s. Anlage 1). Ziel ist es, anhand dieser Liste die Öffentlichkeitsarbeit 

der Branche besser zu koordinieren und damit zu vereinheitlichen. Das 

Wissensforum sieht in diesem Kontext Handlungsbedarf, dem in Teilen 

durch die geplante Transparenzoffensive begegnet werden könnte (s. 

dazu Kapitel 9). 

Von der Fach- und Publikumspresse wurden im Jahr 2011 Artikel aus 

„backwaren aktuell“ aufgegriffen. So etwa gab es eine Zweitverwertung 

des Artikels „Alte Weizenarten – Ein Comeback fast vergessener 

Kulturpflanzen“ von den Autoren Dr. Longin/Breuer (backwaren aktuell 

3/2011) in der Zeitschrift Artisan, Ausgabe 4/2011. In der 

Sudentendeutschen Zeitung wurde der in Ausgabe 2/2011 von 

„backwaren aktuell“ publizierte Artikel „Die Strudelfamilie“ von Dr. 

Friedrich Kunz in leicht gekürzter Form veröffentlicht. Ein weiterer 

Beitrag von Herrn Dr. Kunz – über die Kaisersemmel (backwaren aktuell 

3/2010) – wurde in der Österreichischen Bäckerzeitung Nr. 4/2011 

zweitverwertet. 
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7. Internetauftritt 

Die Internetseite des Wissensforums Backwaren verzeichnet über die 

Jahre steigende Besuchszahlen, wie die Auswertung über die 

Statistikprogramme AWstats und PIWIK zeigen1. So ließen sich 2009 – das 

heißt, in der Zeit unmittelbar nach der Umbenennung des Vereins – auf 

der Seite durchschnittlich um die 3.000 „Klicks“ verbuchen. Im Jahr 

2010 stiegen die Zahlen auf rund 4.000 bis 5.000 Besucher pro Monat. 

Mittlerweile pendeln sich die Besuchszahlen auf gut 6.000 bis 7.000 

Besucher pro Monat ein (s. Abbildungen 3 und 4). 

 

 
Abbildung 3: Zugriffszahlen auf die Internetseite für 2011  

(Quelle: AWstats). 

                                                           
1
 Die mit Hilfe von AWstats und PIWIK generierten Daten bzw. Zugriffszahlen sind als ungefähre 

Werte zu verstehen. Die tatsächlichen Zugriffe auf die Internetseite, einschließlich getätigter 

Downloads ließen sich nur über einen eigens auf der Internetseite installierten Zähler ermitteln. 
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Abbildung 4: Zugriffszahlen auf die Internetseite Januar bis  

März 2012 (Quelle: AWstats). 

Es lassen sich eine durchaus steigende Nutzung und damit ein positiver 

Trend in Bezug auf die Bekanntheit des Wissensforums feststellen. Wie 

die Abbildungen ebenfalls dokumentieren, kommen gut ein Drittel der 

Besucher wiederholt auf die Seiten des Wissensforums. 

Informationen darüber, welche Inhalte beziehungsweise Publikationen 

des Wissensforums besonders häufig abgefragt wurden, lassen sich mit 

Hilfe des Statistik-Programms PIWIK generieren. Anhand der Anzahl der 

Downloads in Tabelle 6 lässt sich ableiten, dass die Fachpublikation 

„backwaren aktuell“ - insbesondere die jeweils jahresaktuellen 

Ausgaben - das „Zugpferd“ der Öffentlichkeitsarbeit des Wissensforums 

Backwaren ist. Wie die Download-Daten für das Jahr 2011 zeigen, hat 

insbesondere die Ausgabe 1/2011 großes Interesse in der Öffentlichkeit 

geweckt: Sie wurde insgesamt 856 Mal von unterschiedlichen 

Internetnutzern herunter geladen und damit auch weit häufiger als die 
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übrigen Publikationen. Das könnte daran liegen, dass die Ausgabe auf 

das Thema „Clean label“ fokussiert, das heißt ein bis heute höchst 

attraktives Thema behandelt und die Ausgabe zudem auch einen klaren 

Schwerpunkt setzt. 

 
Tabelle 6: Downloads im Jahr 2011 (Quelle: PIWIK). 

Interessant ist, dass an zweiter Stelle der Downloads im Jahr 2011 die 

Ausgabe 3/2010 von „backwaren aktuell“ steht – noch vor den weiteren 

beiden Ausgaben von 2011. Sie enthielt einen Beitrag von Herrn Dr. 

Friedrich Kunz über die Kaisersemmel, der in der Österreichischen 

Bäckerzeitung vom Januar 2011 aufgegriffen wurde. Möglicherweise ist 

dies der Grund für das große Interesse an besagter Ausgabe. Aber auch 

mit den Beiträgen über das „Carry over“-Prinzip bei 

Nr. Bezeichnung Einmalige

Downloads

Downloads 

ings.

1 www.wissensforum-backwaren.de/files/backwaren_aktuell_01_11.pdf 856 996

2 www.wissensforum-backwaren.de/files/backwaren_aktuell_03_10.pdf 594 662

3 www.wissensforum-backwaren.de/files/backwaren_aktuell_02_11.pdf 417 471

4 www.wissensforum-backwaren.de/files/backwaren_aktuell_03_11.pdf 333 388

5 www.wissensforum-backwaren.de/files/lernreihe/kap_I-1.pdf 311 379

6 www.wissensforum-backwaren.de/files/wfb_broschuere01_d.pdf 279 309

7 www.wissensforum-backwaren.de/files/backwaren_aktuell_01_10.pdf 272 316

8 www.wissensforum-backwaren.de/files/lernreihe/inhalt.pdf 264 313

9 www.wissensforum-backwaren.de/files/wfb_broschuere15_d.pdf 253 274

10 www.wissensforum-backwaren.de/files/wfb_broschuere25_d.pdf 236 255

11 www.wissensforum-backwaren.de/files/lernreihe/kap_VI-1.pdf 234 278

12 www.wissensforum-backwaren.de/files/07_bmi_aktuell_sonder.pdf 212 233

13 www.wissensforum-backwaren.de/files/wfb_broschuere03_d.pdf 212 229

14 www.wissensforum-backwaren.de/files/wfb_broschuere12_d.pdf 205 222

15 www.wissensforum-backwaren.de/files/backwaren_aktuell_02_10.pdf 195 233

16 www.wissensforum-backwaren.de/files/backwaren_aktuell_03_09.pdf 184 203

17 www.wissensforum-backwaren.de/files/backwaren_aktuell_02_09.pdf 183 197

18 www.wissensforum-backwaren.de/files/lernreihe/start.pdf 181 201

19 www.wissensforum-backwaren.de/files/lernreihe/kap_II-1.pdf 177 216

20 www.wissensforum-backwaren.de/files/wfb_broschuere29_d.pdf 170 182

21 www.wissensforum-backwaren.de/files/sonderausgabe-dinkel.pdf 169 198

22 www.wissensforum-backwaren.de/files/brotland_deutschland.pdf 166 200

23 www.wissensforum-backwaren.de/files/enzyme.pdf 162 168

24 www.wissensforum-backwaren.de/files/wfb_broschuere09_d.pdf 161 177

25 www.wissensforum-backwaren.de/files/97_bmi-aktuell_03.pdf 157 175

26 www.wissensforum-backwaren.de/files/broschuere_13.pdf 157 172

27 www.wissensforum-backwaren.de//files/backwaren_aktuell_02_10.pdf 153 165

28 www.wissensforum-backwaren.de/files/lernreihe/kap_VIII-1.pdf 152 177

29 www.wissensforum-backwaren.de/files/lernreihe/kap_VI-2.pdf 150 169

30 www.wissensforum-backwaren.de/files/lernreihe/kap_I-2.pdf 148 172
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Lebensmittelzusatzstoffen und über Lebensmittelunverträglichkeiten“ 

wurden Themen aufgegriffen, die die Branche und letztlich auch die 

Öffentlichkeit regelmäßig umtreibt. Tabelle 6 zeigt zudem, dass auch 

verschiedene Kapitel der Lernreihe auf ein reges Interesse stoßen, wie 

auch eine Reihe von Fachbroschüren. Zu nennen sind hierbei 

insbesondere folgende Titel: 

o Nr. 1: Was sind Backmittel (279 Downloads) 

o Nr. 15: Fehler bei Brot und Kleingebäck und deren Beseitigung 

(253 Downloads) 

o Nr. 25: Sauerteig (253 Downloads) 

o Nr. 3: Rohstoffe für Brotbackmittel (212 Downloads) 

o Nr. 12: Die Bestandteile von Backmitteln für Brot und Kleingebäck 

(205 Downloads) 

o Nr. 29: Fehler bei Feinen Backwaren und deren Beseitigung (170 

Downloads) 
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Ein erster Blick in die Daten der Tabelle 7 für das Jahr 2012 zeigt 

ebenfalls die gute Nachfrage an der Fachpublikation „backwaren 

aktuell“.  

 
Tabelle 7: Downloads im Jahr 2012, bis einschließlich März (Quelle: PIWIK). 

Noch rangiert Ausgabe 3/2011 an Platz 1 mit 206 Downloads 

unterschiedlicher Nutzer. Doch auch die Ausgabe 1/2012 wurde bis Ende 

März – das heißt rund vier Wochen nach ihrem Erscheinen, bereits 114 

Mal heruntergeladen. Und: Noch immer interessant sich  offenbar die 

Ausführungen zum Thema „Clean label“ – auch hier konnten erneut 80 

Downloads verzeichnet werden. 

  

Nr. Bezeichnung

Einmalige 

Downloads

Downloads

 insg.

1 www.wissensforum-backwaren.de/files/backwaren_aktuell_03_11.pdf 206 251

2 www.wissensforum-backwaren.de//files/wfb_broschuere15_d.pdf 129 147

3 www.wissensforum-backwaren.de//files/wfb_broschuere01_d.pdf 125 137

4 www.wissensforum-backwaren.de/files/backwaren_aktuell_02_11.pdf 115 152

5 www.wissensforum-backwaren.de/files/backwaren_aktuell_01_12.pdf 114 131

6 www.wissensforum-backwaren.de/files/lernreihe/kap_I-1.pdf 100 136

7 www.wissensforum-backwaren.de//files/wfb_broschuere25_d.pdf 92 102

8 www.wissensforum-backwaren.de//files/wfb_broschuere12_d.pdf 85 91

9 www.wissensforum-backwaren.de//files/wfb_broschuere03_d.pdf 84 94

10 www.wissensforum-backwaren.de//files/wfb_broschuere29_d.pdf 82 89

11 www.wissensforum-backwaren.de/files/lernreihe/inhalt.pdf 81 94

12 www.wissensforum-backwaren.de/files/backwaren_aktuell_01_11.pdf 80 92

13 www.wissensforum-backwaren.de//files/wfb_broschuere07_d.pdf 78 94

14 www.wissensforum-backwaren.de/files/lernreihe/kap_VI-1.pdf 77 92

15 www.wissensforum-backwaren.de/files/backwaren_aktuell_03_10.pdf 76 94
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8. PR-Arbeitskreis 

Im Berichtszeitraum von 1/2011 bis 3/2012 fanden folgende PR-

Arbeitskreissitzungen statt: 

o 125. PR-Arbeitskreissitzung am 16. März 2011, Bonn 

o 126. PR-Arbeitskreissitzung am 20. Juli 2011, Bonn 

o 127. PR-Arbeitskreissitzung am 19. Oktober 2011, Bonn 

o 128. PR-Arbeitskreissitzung am 22. März 2012, Bonn 

Bezüglich der Einzelheiten zu den Sitzungen verweisen wir auf die 

Protokolle. 
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9. Weiterentwicklung der Öffentlichkeitsarbeit des Wissenforum 
Backwaren e.V. 

Das Wissensforum Backwaren e.V. hat sich seit seiner Grünung im Jahr 

1983 als ein Aushängeschild der Backbranche etabliert. Es setzte einen 

Meilenstein im Hinblick auf die Schaffung von Transparenz in Richtung 

Fachöffentlichkeit des damaligen Backmittelverbandes, den es nunmehr 

in zeitgemäßer Weise fortzuentwickeln gilt. 

Zu diesem Zweck wurde im der „Arbeitskreis PR-Strategie“ (AK-PR-

Strategie) ins Leben gerufen, dem folgende Mitglieder angehören: 

� Udo Berg, Jung Zeelandia GmbH 

� Carsten Brinck, Unifine Food & Bake Ingredients GmbH 

� Herrn Gerald Fischer, UNIFERM GmbH & Co KG 

� Frau Heidi Kahlstorf, CSM Deutschland GmbH 

� Frau Martina Klümpen, Jung Zeelandia GmbH 

� Lydia Niesel, Ernst Böcker GmbH & Co KG 

� Herrn Stephan Schwind, IREKS GmbH 

� Frau Susanne Steinfort-Klass, Martin Braun-Gruppe 

� Herr Christof Crone, Wissensforum Backwaren e.V. 

� Dr. Christina Rempe, Wissensforum Backwaren e.V. (seit 2012) 

� Frau Prof. Dr. Bärbel Kniel, biotask AG 

Ziel dieses neu geschaffenen Gremiums ist es primär, einen Konsens 

bezüglich der künftigen Ausrichtung der Öffentlichkeitsarbeit des 

Wissensforums Backwaren zu entwickeln. 

Nach den Diskussionen und Ergebnissen der ersten Sitzung vom  

11. Mai 2011 wurde eine Ausschreibung an verschiedene PR-Agenturen 

versandt, nach der ein Konzept für die Weiterentwicklung der 

Öffentlichkeitsarbeit des Wissensforums Backwaren erstellt werden 

sollte. Diese Weiterentwicklung soll die Zielgruppe KMU-Backbetriebe 

im Fokus haben, während sich die bisherige und auch in Zukunft 
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beizubehaltende, eher wissensorientierte Kommunikation in Form der 

Fachbroschüren und „backwaren aktuell“ an andere Zielgruppen wendet 

(Großbäckereien, Fachschulen, Lebensmittelüberwachung, Politik etc.). 

Der Vorstoß steht unter dem Arbeitstitel „Transparenzoffensive“. Zwei 

Agenturen haben im Rahmen der Vorstandssitzung des BZV am 24. 

November 2011 ihre Vorschläge vorgestellt: die Münchner Agentur 

zweiblick sowie die Berliner Agentur Kohl PR. Nach Diskussionen im 

Vorstand wurde das Konzept der Agentur Kohl PR für tragfähiger 

bewertet. Die Agentur wurde daher gebeten, ihr Konzept auf der 2. 

Sitzung des AK PR-Strategie am 25. Januar 2012 zur Diskussion zu 

stellen. 

Die Eckpfeiler des Konzeptes: Zumindest in näherer Zukunft ist keine 

direkte Ansprache und Information des Verbrauchers geplant. Es geht 

vielmehr darum, die b2b-Kommunikation in Richtung KMU-Backbetriebe 

zu verstärken und somit auf indirektem Wege auch den Verbraucher zu 

erreichen. Zur Diskussion steht in diesem Zusammenhang, wie sich die 

Branche den Medien stellen will. Die bislang überwiegend verfolgte eher 

defensive Strategie erscheint nach dem gegenwärtigen Diskussionstand 

wenig zeitgemäß, Transparenz und Handeln sei vielmehr das Gebot der 

Stunde. 

Die Mitglieder des AK PR-Strategie befürworten grundsätzlich das 

Konzept der Agentur Kohl PR grundsätzlich. Dringend notwendig sei es 

allerdings, ein tragfähiges Finanzierungskonzept zu entwickeln. Hierzu 

muss zunächst abgestimmt werden, welche Module der 

Kostenkalkulation der Kohl PR tatsächlich verfolgt werden sollen. Ob das 

Wissensforum Backwaren aus sich heraus die Finanzierung des Konzeptes 

stemmen könnte, wird Herr Crone prüfen. 

Zudem besteht Einvernehmen, dass im Vorfeld eruiert werden muss, wie 

sich der Zentralverband des Bäckerhandwerks e.V. gegenüber einer 
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entsprechenden „Transparenzoffensive“ des Backzutatenverbandes 

respektive des Wissensforums Backwaren positioniert. Eine direkte 

Ansprache des Zentralverbandes erscheint nach gegenwärtigem Stand 

der Diskussionen vorteilhaft zu sein. Klar ist: Die Initiative kann nur 

erfolgreich sein, wenn sie im grundsätzlichen Gleichklang mit der 

Kommunikation der Handwerksbäcker steht. 
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10. Mitgliedsunternehmen 

Mitglieder in Deutschland 
 

AB Enzymes GmbH 
Feldbergstraße 78 
64293 Darmstadt 
oder 
Postfach 10 12 39 
64212 Darmstadt  

 Tel. +49-(0)06151/36 80 100 
Fax +49-(0)06151/36 80 120 
info@abenzymes.com 
www.abenzymes.com  

Abel & Schäfer 
Komplet Bäckereigrundstoffe  
GmbH & Co. KG 
Schloßstraße 8 – 12 
66333 Völklingen 

 Tel. +49-(0)6898/97 26-0  
Fax +49-(0)6898/97 26-97 
info@komplet.com 
www.komplet.com 

Aromatic Marketing GmbH 
Sadowastr. 5 
10318 Berlin 

 Tel. +49-(0)30/50 38 09 3-0 
Fax +49-(0)30/50 38 09 3-1 
ralf.fischer@aromatic.de 
buero.berlin@aromatic.de 
www.aromatic.de 

b2 food partners GmbH & Co. KG 
Lippertor 2 
59555 Lippstadt 

 Tel. +49-(0)2941/28 625-0   
Fax +49-(0)2941/28 625-29   
info@b2fp.de 
www.b2fp.de 

Backaldrin Vertriebsges. mbH 
Carl v. Linde Str. 5 
85748 Garching 

 Tel. +49-(0)89/32 93 97 60 
Fax +49-(0)89/32 04 82 9 
info@backaldrin.de 
www.backaldrin.com 

biotask AG  
Schelztorstraße 54 
73728 Esslingen 

 Tel. +49-(0)711/31 05 90 61 
Fax +49-(0)711/31 05 90 70 
baerbel.kniel@biotask.de 
www.biotask.de 

Ernst Böcker GmbH & Co. KG 
Ringst. 55 – 57 
32427 Minden 

 Tel. +49-(0)571/83 79 90 
Fax +49-(0)571/83 79 92 0 
institut@ernstboecker.de 
www.ernstboecker.de 
www.sauerteig.de 
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MARTIN BRAUN-Gruppe 
Tillystr. 17 
30459 Hannover 
oder 
Postfach 91 13 21 
30433 Hannover 

 Tel. +49-(0)511/41 07-0 
Fax +49-(0)511/41 07-70 
info@martinbraun.de  
www.martinbraun.de  
  

BASF Personal Care and Nutrition GmbH   
Robert-Hansen-Straße 1 
89257 Illertissen 
oder 
Postfach 10 63 
89251 Illertissen 

 Tel. +49-(0)7303/13-0 
Fax +49-(0)7303/13-703 
Andreas.Funke@basf.com 
www.basf.com 

CSM Deutschland GmbH 
Mainzer Str. 152 – 160 
55411 Bingen 
oder 
Postfach 11 61 
55381 Bingen 
 
Theodor-Heuss-Allee 8 
28215 Bremen 
oder 
Postfach 10 78 69 
28078 Bremen  

 Tel. +49-(0)6721/79 01-64 
Fax +49-(0)6721/79 01-99 
info.deutschland@csmglobal.com 
www. csmglobal.com/Deutschland 
 
 
 
Tel. +49-(0)421/35 02-0 
Fax +49-(0)421/35 02-260 
info@Meistermarken-UlmerSpatz.de 
www.Meistermarken-UlmerSpatz.de  

Dethmers GmbH & Co KG 
Otto-Hahn-Straße 1 
26810 Ihrhove 

 Tel. +49-(0)4955/14 70 
Fax +49-(0)04955/10 40 
info@dethmers.de 
www.dethmers.de 

Dreidoppel GmbH 
Ernst-Abbe-Straße 4-6 
40764 Langenfeld 

 Tel. +49-(0)2173/79 09-0 
Fax +49-(0)2173/79 09-12 
info@dreidoppel.de 
www.dreidoppel.de 

DÜBÖR 
Groneweg GmbH & Co KG 
Grüner Sand 72 
32107 Bad Salzuflen 

 Tel. +49-(0)5222/93 44-0 
Fax +49-(0)5222/93 44-50 
info@dubor.de 
www.dubor.de 
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IREKS GmbH 
Lichtenfelser Str. 20 
95326 Kulmbach 
oder 
Postfach 15 40 
95306 Kulmbach 

 Tel. +49-(0)9221/70 6-0 
Fax +49-(0)9221/70 6-306 
ingrid.hahn@ireks.com 
www.ireks.com 

Jung Zeelandia GmbH 
Homburger Landstr. 602 
60437 Frankfurt am Main 
oder 
Postfach 56 02 20 
60437 Frankfurt am Main 

 Tel. +49-(0)69/95 05 5-0 
Fax +49-(0)69/95 05 58 0 
info@jungzeelandia.de 
www.jungzeelandia.de  

Kerry Ingredients & Flavours 
Hauptstraße 22  
63924 Kleinheubach/Main 
oder 
Veluwezoom 62 
1327 AH Almere / Niederlande 

 Tel. +31-36 52 331-00 
Fax +31-36 52 331-10  
herbert.lachwa@kerry.com 
www.kerry.com 
 

Hermann Kröner GmbH  
Lengericherstr. 158 
49479 Ibbenbüren 
oder 
Postfach 13 54 
49463 Ibbenbüren 

 Tel. +49-(0)5451/94 47-0 
Fax +49-(0)5451/94 47-39 
Info@Kroener-Staerke.de 
www.Kroener-Staerke.de 

Meylip Nahrungsmittel- 
gesellschaft mbH & Co. KG 
Altensenner Weg 68 
32052 Herford 
oder 
Postfach 23 65 
32013 Herford 

 Tel. +49-(0)5221/767-0 
Fax +49-(0)5221/767-161 
info@vandemoortele.de 
www.vandemoortele.de 

MOLDA AG 
Gartenstr. 13 
21368 Dahlenburg 
oder 
Postfach 11 06 
21366 Dahlenburg 

 Tel. +49-(0)5851/88-0 
Fax +49-(0)5851/72 30 
zentrale@molda.de 
www.molda.de 

Mühlenchemie GmbH & Co.KG 
Kurt-Fischer-Strasse 55 
22926 Ahrensburg 

 Tel. +49-(0)4102/20 20 01 
Fax +49-(0)4102/20 20 10 
info@muehlenchemie.de 
www.muehlenchemie.de 
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Novozymes GmbH 
An der Leimenkaut 40 
65207 Wiesbaden 

 Tel. +49-(0)6127/70 33 70 
Fax +49-(0)6127/70 33 72 
mmet@novozymes.com 
www.novozymes.com 

Palsgaard Verkaufsges. mbH & Co. 
KG 
Hildesheimer Straße 265-267 
30519 Hannover 

 Tel. +49-(0)511/87 59 144 
Fax +49-(0)511/87 59 100 
Manuela.Ehrenbrink@palsgaard.de 
www.palsgaard.com 

Pfahnl Backmittel GmbH 
Vertriebsleitung Deutschland 
Siegfriedstr. 18 
56729 Ettringen 

 Tel. +49-(0)2651/90 21 36 
Fax +49-(0)2651/90 21 37 
office@pfahnl.de 
www.pfahnl.de 

Georg Plange GmbH & Co. KG 
Hansastraße 6-8 
41460 Neuss 
oder  
Postfach 10 16 42  
41416 Neuss  

 Tel. +49-(0)2131/27 95-0 
Fax +49-(0)2131/27 95-358 
info@plange.de  
www.plange.de 
 

Puratos GmbH 
Reisholzer Werft Str. 35 
40598 Düsseldorf 

 Tel. +49-(0)211/59 89 38-0 
Fax +49-(0)211/59 89 38-40   
info.germany@puratos.com 
www.puratos.de  

Roquette GmbH 
Schaumainkai 45 
60596 Frankfurt/Main 

 Tel. +49-(0)69/60 91 05-0 
Fax +49-(0)69/60 91 05-59 
Herbert.Schelle@roquette.com 
www.roquette.com  

Carl Künkele zur  
SchapfenMühle GmbH & Co. KG 
Franzenhauserweg 21 
89081 Ulm-Jungingen 

 Tel. +49-(0)731/967 46-0 
Fax +49-(0)731/967 46-50  
info@schapfenmuehle.de 
www.schapfenmuehle.de  

C. Siebrecht Söhne KG 
Tillystr. 17-21 
30459 Hannover 
oder 
Postfach 91 10 46 
30430 Hannover 

 Tel. +49-(0)511/42 20 01 02 
Fax +49-(0)511/41 07 393 
info@siebin-agrano.de 
www.siebin-agrano.de  
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Dr. Otto Suwelack Nachf. GmbH & Co. KG 
Josef-Suwelack-Straße 
48727 Billerbeck 
oder 
Postfach 1362 
48723 Billerbeck 

 Tel. +49-(0)2543/72-0 
Fax +49-(0)2543/72-253  
(F&E Food Biotechnologie)   
koen.dekker@suwelack.de 
www.suwelack.de 

C. Thywissen GmbH 
Ursulastr. 49 
50354 Hürth 
oder 
Postfach 16 63 
50333 Hürth 

 Tel. +49-(0)2233/97 47 30 
Fax +49-(0)2233/97 47 37 2  
info@cthywissenmalz.de 
www.c-thywissen.de 

Uldo Backmittel GmbH 
Dornierstr. 14 
89231 Neu-Ulm 
oder 
Postfach 20 07 
89210 Neu-Ulm  

 Tel. +49-(0)731/97 472-0 
Fax +49-(0)731/97 472-74  
info@uldo.de 
www.uldo.de 

UNIFERM GmbH & Co. KG 
Brede 4 
59368 Werne 
oder 
Postfach 16 61 
59359 Werne 

 Tel. +49-(0)2389/79 78-0 
Fax +49-(0)2389/79 78-280  
info@uniferm.de 
www.UNIFERM.de 

Unifine Food & Bake Ingredients GmbH 
Riedstraße 6 
64295 Darmstadt 
oder 
Postfach 101465 
64214 Darmstadt 

 Tel. +49-(0)6151/35 229-0 
Fax +49-(0)6151/35 229-339 
mailbox@unifine.de  
www.unifine-fbi.de 

    

(Stand: März 2012) 
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Mitglieder in Österreich 

backaldrin Österreich  
The Kornspitz Company GmbH 
Kornspitzstraße 1 
4481 Asten 
oder 
Johann-Schorsch-Straße 3 
1140 Wien 

Tel. +43-(0)7224/88 21-0 
Fax +43-(0)7224/88 21-16  
 
Tel. +43-(0)1/979 48 06 
Fax +43-(0)1/979 46 64 
info@backaldrin.com 
www.backaldrin.com  

CSM Austria GmbH 
Feschnigstraße 221 
9020 Klagenfurt 

Tel. +43-(0)463/41 403-0  
Fax +43-(0)463/41 403-21 
info.austria@csmglobal.com 
www.csmglobal.com/austria  

Diamant NahrungsmittelGesmbH & Co. KG 
Maria-Theresia-Straße 41 
4600 Wels  

Tel. +43-(0)7242/41848-291 
Fax +43-(0)7242/41848-4  
office@diamant.at  
www.diamant.at  

Komplet Mantler GesmbH & Co. KG 
Postfach 
3573 Rosenburg 12 

Tel. +43-(0)2982/29 01-0 
Fax +43-(0)2982/29 01-31 
office@Mantler-Komplet.at  
www.mantler-komplet.at  

LESAFREE AUSTRIA AG 
Industriezentrum NÖ-Süd Straße 7 
Objekt 58B 
2355 Wiener Neudorf 

Tel. +43-(0)2236/677 988-0  
Fax +43-(0)2236/677 988-550  
office@lesaffre.at 
www.lesaffre.at  

Pfahnl Backmittel GmbH 
Halmenberg 13 
4230 Pregarten 

Tel. +43-(0)7236/23 07-0 
Fax +43-(0)7236/23 07-15 
office@pfahnl.de 
www.pfahnl.at  

Puratos Gesellschaft mbH 
Simmeringer Hauptstrasse 24 
1110 Wien 

Tel. +43-(0)1/74 04 01 39  
Fax +43-(0)1/74 04 01 36 
mkrenn@puratos.at 
www.puratos.de  

STAMAG Stadlauer Malzfabrik GesmbH 
Smolagasse 1 
1220 Wien 

Tel. +43-(0)1/28 808 
Fax +43-(0)1/28 808-19 
office@stamag.at 
www.stamag.at 

(Stand: März 2012)  
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